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Soziale Stadt in Büchenbach Nord –
Nachbarschaftseffekten auf der Spur

Dr. Klaus Geiselhart

Büchenbach Nord wurde in den 70er Jahren im Stil einer Großwohnsiedlung geplant und ist
statistisch betrachtet heute einer der ärmsten Stadtteil Erlangens. Darüber hinaus haftet ihm der
Ruf eines sozialen Brennpunktes an. Deswegen bemüht sich die Stadt Erlangen derzeit um die
Aufnahme eines Projektes in das Städtebauförderungsprogramm „Soziale Stadt“.

Das  Seminar  wird  den  derzeit  laufenden  Prozess  der  Entwicklung  eines  ISEK  (Integriertes
Städtebauliches  Entwicklungskonzept)  durch  eigene  Projekte  unterstützend  begleiten.  Dabei
wollen  wir  sogenannten  Nachbarschafts-  oder  Quartierseffekten  nachspüren,  wonach  ein
Stadtteil  die  in  ihm  lebenden  Menschen  im  positiven  wie  im  negativen  Sinne  prägt.
Nachbarschaftseffekte  werden  aber  häufig  einseitig  als  Schreckgespenster  beschworen,
insbesondere die Herausbildung sozialer  Brennpunkte oder Ghettos ist  gefürchtet.  Hierdurch
würden,  so  die  Behauptung,  Missstände  und  Armut  sozusagen  „vererbt“.  Aber
Nachbarschaftseffekte  können  sich  auch  als  Ressource  erweisen,  bspw.  wenn  lokale  soziale
Netzwerke MigrantInnen erste Schritte der Integration ermöglichen. 

Lokales Leben ist immer heterogen und deshalb wird es im Seminar darum gehen nicht nur eine,
sondern  viele  Perspektiven  und  Geschichten  zu  erheben.  Diese  Ergebnisse  sollen  in  einer
Stadtteilwerkstatt präsentiert werden, welche die Stadt Erlangen derzeit einrichtet. Durch die
Kooperation  mit  der  Stadt  erhalten  die  TeilnehmerInnen  auch  Einblicke  in  politische
Partizipations- und Stadtplanungsprozesse.

Seminartermin: Di 12:15 - 13:45, 00.147 Seminarraum


